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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2011-03-02 
Ausschuss für Schule, Sport und Kultur Bearbeiter:  

 
Frau Schulz 

 Telefon: 545 - 1025 
 e-mail: GSchulz@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 17. Sitzung des Ausschusses für Schule, Sport und Kultur am 23.02.2011 
 
 
Beginn:  17:30 Uhr 
  
Ende:   20:15 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Am Packhof, Multifunktionsraum (E 070) 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Jähnig, Claus Jürgen Fraktion Unabhängige Bürger  
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Conrades, Rudolf SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
 
ordentliche Mitglieder 
Bahr, Andreas   
Frank, Martin Fraktion DIE LINKE  
Haverland, Torsten CDU/FDP-Fraktion  
Lederer, Walter Fraktion DIE LINKE  
Siegemund, Doreen CDU/FDP-Fraktion  
 
stellvertretende Mitglieder 
Ötinger, Stev CDU/FDP-Fraktion  
Zischke, Thomas SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion  
 
beratende Mitglieder 
Steinbrecher, Eveline Seniorenbeirat  
 
Verwaltung 
Buck, Holger   
Joachim, Martina   
Niesen, Dieter   
Ruhl, Andreas   
Schmitt, Hans-Ulrich   
 
Gäste 
Klinger, Ronald ARGUS e.V.  
Pollakowski, Dirk Stadtsportbund  
Schimansky, Eckhard ARGUS e.V.  
Steinmüller, Rolf Fraktion Unabhängige Bürger  
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Leitung: Claus Jürgen Jähnig 
 
Schriftführer: Norbert Credé 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 16. Sitzung vom 12.01.2011 
(öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 3. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
 

 4. Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss (öffentlich)   
                        
 4.1. Umsetzung des Beschlusses der STV DS 00612/2010 Grundlagen für 

weitere Planungen zum Schwimmhallenneubau 
Vorlage: 00721/2011  

 

                        
 4.2. Festsetzung der Aufnahmekapazität der Grundschulen in städtischer 

Trägerschaft 
Vorlage: 00543/2010  

 

                        
 

 5. Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung (öffentlich)   
                        
 5.1. Online-Anmeldesystem für Kinderbetreuungsplätze 

Vorlage: 00710/2011  
 

                        
 5.2. Verfahren zur Vergabe von Schul- und Hortplätzen im Stadtgebiet sowie 

bedarfsgerechte Versorgung mit Hortplätzen in der Innenstadt 
Vorlage: 00715/2011  

 

                        
 5.3. Errichtung eines Aktiv- und Bewegungsplatzes (Arbeitstitel) für alle 

Generationen in Lankow 
Vorlage: 00702/2010  

 

                        
 

 6. Sonstiges   
                        
 6.1. Vorstellung des Investitionsprojektes des Sportvereins ARGuS e.V. durch 

den Verein  
 

                        
 

 6.2. Befassung des Ausschusses mit Anträgen aus dem Bereich Denkmalpflege  
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Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  

Bemerkungen: 
Der Vorsitzende des Ausschusses, Herr Jähnig, begrüßt die anwesenden 
Mitglieder, die Vertreter der Verwaltung sowie die Gäste und stellt die 
ordnungsgemäße und rechtzeitige Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Ausschusses fest. 
 

 Beschluss: 
Die Tagesordnung wird ohne Änderungen bestätigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 

  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 16. Sitzung vom 12.01.2011 

(öffentlicher Teil) 
  
 Beschluss: 

Die Niederschrift des öffentlichen Teils der 16. Sitzung vom 12.01.2011 wird ohne 
Änderungen oder Ergänzungen einstimmig bestätigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 2 
 

  
zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
  

Bemerkungen: 
Herr Niesen informiert den Ausschuss über den Stand in der Sache des Erhalts 
des Berufsschulförderzentrums. Nach der Ablehnung eines entsprechenden 
Antrags der Stadt durch das Bildungsministerium finden neue Gespräche mit dem 
Ministerium statt, die möglicherweise schon bald eine Entscheidung bringen 
könnten. 

  
  
zu 4 Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss (öffentlich) 
  
zu 4.1 Umsetzung des Beschlusses der STV DS 00612/2010 Grundlagen für 

weitere Planungen zum Schwimmhallenneubau 
Vorlage: 00721/2011 

  
Bemerkungen: 
Herr Niesen und Frau Joachim erläutern detailliert die Vorlage und begründen 
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den Vorschlag der Stadtverwaltung zur Ausführung der neuen Schwimmhalle und 
beantworten ausführlich die Fragen der Mitglieder des Ausschusses. 
 

 Beschluss: 
Der Ausschuss stimmt der Vorlage einstimmig zu. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 

  
zu 4.2 Festsetzung der Aufnahmekapazität der Grundschulen in städtischer 

Trägerschaft 
Vorlage: 00543/2010 

  
Bemerkungen: 
Herr Buck verweist zur Begründung der Vorlage auf die durch das neue 
Schulgesetz geschaffene Rechtslage, die einen solchen Beschluss erforderlich 
mache. 
 

 Beschluss: 
Die Mitglieder des Ausschusses stimmen der Beschlussvorlage einstimmig zu.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 

  
zu 5 Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung (öffentlich) 
  
zu 5.1 Online-Anmeldesystem für Kinderbetreuungsplätze 

Vorlage: 00710/2011 
  

Bemerkungen: 
Herr Ötinger stellt für den Antragsteller mit Hilfe einer visuellen Präsentation das 
mögliche Verfahren einer Online-Anmeldung zu Kindertagesstätten vor und 
erläutert die einzelnen Schritte und Ausbaustufen.  
Herr Lederer bezweifelt die Zuständigkeit des Ausschusses, das es hier nicht um 
inhaltliche Fragen der Bildung, sondern administrative Verfahren gehe. Der 
Hauptausschuss solle gebeten werden, vor der Verweisung von Anträgen zu den 
Bereichen Kindertagesstätten und Horte an den Ausschuss Schule, Sport und 
Kultur zu prüfen, ob eine Zuständigkeit vorliege. 
Herr Niesen stellt in seiner Stellungnahme fest, dass die Verwaltung die 
Ablehnung des Antrags empfehlen müsse, so sehr man ein solches 
Anmeldeverfahren auch begrüße. Das Vorhaben sei für den Fall der Annahme 
aus Kostengründen und personellen Möglichkeiten gegenwärtig nicht umsetzbar. 
Er verweist zudem darauf, dass die unterschiedlichen Träger der 
Kindertagesstätten alle an dem Verfahren zu beteiligen seien. 
Herr Ruhl äußert sich gleichfalls skeptisch hinsichtlich der Kosten und der 
personellen Möglichkeiten und weist darauf hin, dass die Stadt in dieser Sache 
vertraglich an die Schweriner IT und Service GmbH (SIS) gebunden sei. 
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Da einzelne Fraktionen Beratungsbedarf anmelden, beschließt der Ausschuss, 
den Antrag für eine spätere Sitzung zurückzustellen und empfiehlt dem 
Antragsteller, die Beschlussvorlage in einen Prüfauftrag umzuwandeln. 

  
zu 5.2 Verfahren zur Vergabe von Schul- und Hortplätzen im Stadtgebiet sowie 

bedarfsgerechte Versorgung mit Hortplätzen in der Innenstadt 
Vorlage: 00715/2011 

  
Bemerkungen: 
Herr Lederer stellt fest, dass eine Umsetzung des im Beschlussantrags die im 
Schulgesetz festgeschriebene Wahlfreiheit der Schule durch die Eltern 
beeinträchtigen würde. 
Herr Niesen empfiehlt dem Ausschuss in seiner Stellungsnahme, den Antrag 
abzulehnen, weil  

- er die Schulwahlfreiheit einschränke und gegenüber den privaten Schulen 
kaum durchsetzbar wäre, 

- die freie Wahl auch für Hortplätze gelte, und deshalb ein 
Zusammenschließen von Schulwahl und Hortwahl nicht opportun sei, 

- in Zweifelsfällen die Entscheidung in der Hand des Staatlichen Schulamts 
liege und nicht bei der Stadt. 

Herr Zischke beantragt, die Beratung der Beschlussvorlage zurückzustellen, da 
seine Fraktion weiteren Beratungsbedarf sehe.  
 

 Beschluss: 
Der Ausschuss beschließt, aufgrund weiteren Beratungsbedarfs der Fraktionen 
den Antrag zurückzustellen. 

  
zu 5.3 Errichtung eines Aktiv- und Bewegungsplatzes (Arbeitstitel) für alle 

Generationen in Lankow 
Vorlage: 00702/2010 

  
Bemerkungen: 
Frau Siegemund erläutert den Antrag für den Ortsbeirat Lankow als Antragsteller 
und informiert, dass sich der Ortsbeirat einstimmig für die Einrichtung eines 
solchen Generationenparks ausgesprochen habe. 
Herr Zischke stellt angesichts der Tatsache, dass das Verfahren im Bereich des 
Dezernats III angesiedelt sei, die Frage nach der Zuständigkeit des Ausschusses. 
Der Ausschuss sah diese allerdings gegeben, weil es sich um eine Anlage 
handele, in der Generationen übergreifende Sportmöglichkeiten in verschiedenen 
Formen ermöglicht werden sollen. 
Herr Jähnig verweist darauf, dass es sich um einen Prüfauftrag handele und 
stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung. 
 

 Beschluss: 
Der Ausschuss stimmt der Beschlussvorlage einstimmig zu. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 2 
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zu 6 Sonstiges 
  
zu 6.1 Vorstellung des Investitionsprojektes des Sportvereins ARGuS e.V. durch 

den Verein 
  

Bemerkungen: 
Die Herren Eckhard Schimansky, Vorsitzender des Sportvereins ARGUS e.V., 
und Ronald Klinger, Geschäftsführer von ARGUS e.V., stellen den Verein und 
sein Neubauprojekt am Lambrechtsgrund ausführlich vor und verteilen 
Informationsmaterial über die Arbeit des Vereins an die Mitglieder des 
Ausschusses. 
 

  
zu 6.2 Befassung des Ausschusses mit Anträgen aus dem Bereich Denkmalpflege 
  

Bemerkungen: 
Herr Conrades legt dem Ausschuss ein Papier zur Diskussion vor, in dem er die 
Zuständigkeit des Ausschusses auch für Belange des Denkmalschutzes 
reklamiert und begründet. 
In der Beratung zeigt sich, dass die Mitglieder des Ausschusses mehrheitlich das 
Ansinnen unterstützen. 
 
Herr Jähnig weist darauf hin, dass der Hauptausschuss über diese Meinung des 
Ausschusses Schule, Sport und Kultur informiert werden solle; unklar sei, auf 
welchem Wege dies geschehen solle. 
 
Herr Zischke schlägt vor, der Vorsitzende des Ausschusses SSK möge in einem 
Schreiben die Verwaltung über den Wunsch informieren, damit die Verweisung 
aus dem entsprechender Anträge aus dem Hauptausschuss erfolgen könne. 
 

 Der Vorsitzende des Ausschusses, Herr Jähnig, bittet die Gäste, den 
Sitzungsraum zu verlassen, und stellt die Nichtöffentlichkeit der Sitzung her. 

  
 
 

 

 
 
gez. Claus Jürgen Jähnig  gez. Norbert Credé  

    
Vorsitzende/r  Protokollführer  
 
 


